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Im Rahmen des vom BMBF geförderten 
Projekts FutureEdrive wird ein innovatives 
Getriebekonzept für Elektrofahrzeuge der  
nächsten Generation validiert. Dabei steht  
der Aspekt der Senkung der Umweltbe-
lastung im klaren Fokus. Wichtige Krite-
rien dieses neuen ganzheitlichen Ansat-
zes sind der ölfreie und somit nahezu 
wartungsfreie Betrieb, die Reichweiten-
erhöhung durch Leichtbau, weniger 
Spanvolumen durch Verzahnungs walzen 
sowie eine maximal ressourcen-effiziente 
Gesamtproduktionskette. 

Leichtbaugetriebegehäuse

Um die geforderte Gewichtseinsparung von  
15 Prozent im Vergleich zum Referenzantrieb 
zu erreichen, wurde das Gehäuse als hoch-
steife Skelettstruktur entwickelt. Neben dem 
Leichtbauaspekt wurden die akustischen 
Eigenschaften des Skelettgehäuses durch den 
Einsatz von Elastomeren, Metall- und Poly-
merschäumen als Teil des Gehäuses optimiert, 
um die entstehenden Geräuschemissionen zu 
reduzieren. Der im Projekt realisierte Demons-
trator wurde im Prepreg-Autoklav Verfahren 
hergestellt und erzielte eine Gewichtsreduk-
tion von 29 Prozent im Vergleich zur Referenz. 

Die Zahnräder wurden als Low-Loss-Verzah-
nung mit einer reibungsmindernden amor-
phen Kohlenstoffbeschichtung ausgeführt. 

Die Bearbeitung des Projektes erfolgt in enger  
Verknüpfung der Kompetenzen in den Be- 
reichen Verzahnungs- und Getriebetechnik  
(Fraunhofer IWU), Oberflächentechnik 
(Fraunhofer IWS) und Leichtbautechnologien 
(Fraunhofer ICT).

Fast Facts

100 Prozent schmiermittelfreier Betrieb
Herstellung der Low-Loss-Zahnräder  
im Walzverfahren
Kohlenstoffbeschichtung zur Verringerung 
der Reibung
leichtes Getriebegehäuse aus kohle-
faserverstärktem Verbundwerkstoff (CFK) 

innen

außen


